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Tierseuchengesetz und das Tierarzneimittelkontrollgesetz 
geändert werden; neuerliche Begutachtung 

 
Bezug: GZ 30.517/11-VII/12/03 
 

 

 
Das Amt der Burgenländischen Landesregierung erlaubt sich zu dem mit obbez. 

Schreiben übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Tierseuchengesetz und das Tierarzneimittelkontrollgesetz geändert werden, 

Folgendes mitzuteilen: 

 

Nach den Ausführungen im Allgemeinen Teil der Erläuterungen werden im Bereich 

der geplanten Schulungsprogramme den Ländern pro Bundesland Mehrkosten von 

bis zu 15.350 Euro entstehen.  

 

Auch bestehen hinsichtlich der durch die in § 10 Abs. 3 des Tierseuchengesetzes in 

der Fassung des vorliegenden Entwurfs normierte Verordnungsermächtigung für 

Veterinärregelungen betreffend Betriebskontrollen Bedenken, da derzeit nicht 

abschließend beurteilt werden kann, ob nicht doch Mehrkosten für die Länder 

entstehen werden. 
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Die bei Verwirklichung des vorliegenden Gesetzesentwurfs dem Land entstehenden 

finanziellen Mehrbelastungen wären dem Land vom Bund abzugelten. 

 

Beigefügt wird, dass u.e. 25 Mehrausfertigungen dieser Stellungnahme dem 

Präsidium des Nationalrates zugeleitet werden. Eine weitere Ausfertigung ergeht an 

die e-mail Adresse „begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at“. 

 

 
 

Für die Landesregierung: 
Im Auftrag des Landesamtsdirektors: 

Dr. Handl-Thaller eh. 
 

 

F.d.R.d.A.: 
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Zl.u.Betr.w.v.        Eisenstadt, am 24.4.2003 
 
 
1. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien 
2. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien 
3. Allen Ämtern der Landesregierungen (z.H. der Herren Landesamtsdirektoren) 
4. Der Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt der NÖ. Landesregierung, 

Postfach 35, Schenkenstraße 4, 1014 Wien 
 
 
zur gefälligen Kenntnis. 
 
 

Für die Landesregierung: 
Im Auftrag des Landesamtsdirektors: 

Dr. Handl-Thaller eh. 
 
 
F.d.R.d.A.: 
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